
21. Marburger 
Neurologentagung

7. – 9. Mai 2010

Standards und Neues 
in der Neurologie

Weiterbildungs kurse 
mit praktischen Übungen

Vorprogramm

Philipps  Universität
 Marburg

und Universitätsklinikum
Gießen & Marburg GmbH

Standort Marburg

Sonntag, 9. Mai 2010

09.00 – 10.30 Klinische Differentialdiagnose 
von: 

 •  (Atypischem) Kopfschmerz
S. Evers, Münster

 •  Schwindel
S. v. Stuckrad-Barre, Wiesbaden

 •  Augenbewegungsstörungen
A. Becker, Marburg

10.30 – 11.00  Kaffeepause

11.00 – 12.00 Neuroimmunologie
 •  MS-Therapie

B. Tackenberg, Marburg
 •  CIDP

NN

12.00 – 13.00 Podiumsdiskussion
Vernetzung zwischen Praxis und 
Klinik

Rahmenprogramm

Festabend am Samstag, 8. Mai 2010 
ab 19.30 im Landgrafenschloss Marburg

Freuen Sie sich auf ein wunderbares Menue 
in einer historischen Umgebung!

Preis: € 30,–
Anmeldung erforderlich

Allgemeine Informationen

Veranstal- Hörsaalgebäude der
tungsort  Philipps­Universität Marburg
 Biegenstraße 14
 35033 Marburg

Kongress- Prof. Dr. Wolfgang H. Oertel
präsident 

Wissen- PD Dr. Susanne Knake
schaftliches  PD Dr. Herwig Strik
Sekretariat Dr. Sonja Franke

Kongress- und Congrex Deutschland GmbH
Ausstellungs- Hauptstraße 18
organisation 79576 Weil am Rhein
 Tel: 07621­9833­0
 E­Mail: weil@congrex.com

Internet-
adresse www.congrex.de/Maitagung2010

 Anmeldung und Zahlungseingang
 bis 16.04.2010 ab 17.04.2010
Teilnahme- 
gebühren € 105,– € 120,–

Kursgebühren
Kurs 1a+1b* € 120,– € 140,–
Kurs 2 –12* €  50,– €  70,–

Festabend €  30,– €  30,–

Studenten frei
(Nachweis erforderlich)

 *  Alle Kurse können auch unab­
hängig von der Kongress gebühr 
gebucht werden

Bank- Deutsche Bank Weil am Rhein
verbindung Konto Nr. 0790097.09
 BLZ 683 700 24

Bezahlung der • per Banküberweisung
Teilnahme- • Kreditkarte
gebühren  (Mastercard, VISA, 

 American Express)
 • Lastschrifteneinzug

Allgemeine Informationen

Industrie- Im Rahmen des Kongresses fi ndet
ausstellung eine Ausstellung (Pharmazeutische 

und medizinische Industrie, Fachbuch­
handel) statt, deren Besuch wir Ihnen 
sehr empfehlen. Für Informationen 
wenden Sie sich bitte an:

 Henriette Brabec
 Congrex Deutschland GmbH
 Hauptstraße 18
 79576 Weil am Rhein
 Tel: 07621­98 33 33
 E­Mail: henriette.brabec@congrex.com

Hotel Unterkunftsmöglichkeiten in ver­
schiedenen Preiskategorien sind in 
Marburg vorläufi g reserviert worden. 
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihr 
Hotelzimmer bei Congrex Travel AG, 
Tel. 07621­162 319.

 Hotelzimmer können auch online über
www.congrex.de/maitagung2010

 gebucht werden.

CME Die Veranstaltung wurde bei der 
Landesärztekammer Hessen akkre­
ditiert. 

 Die Teilnahmebescheinigung und 
CME­Punkte erhalten Sie nach der 
Tagung.

Hauptsponsoren

  

Mit freundlicher Unterstützung von

Center of Excellence

© Rolf. K. Wegst



Freitag, 7. Mai 2010

15.15	 Begrüßung und Empfang
	 W.H. Oertel

15.00 – 20.00	 Weiterbildungskurse

15.00 – 20.00	 Doppler-/Duplexsonografie  
der intra- und extrakraniellen 
hirnversorgenden Gefäße  
inkl. praktische Übungen in 
Kleingruppen

	 Kurs 1a: �Anwenderseminar für  
Anfänger (Grundkurs)

	 Kurs 1b: �Anwenderseminar für Fort­
geschrittene (Aufbaukurs)

	 Es kann pro Teilnehmer nur einer der 
beiden Kurse belegt werden; max. 20 
Teilnehmer pro Kurs; für beide Kurse 
ist eine Anerkennung von jeweils 6 
Stunden für das Zertifikat „Spezielle 
Neurologische Ultraschalldiagnostik“ 
der DGKN / DEGUM beantragt

	 M. Jauß, Mühlhausen  
(Seminarleiter der DEGUM) 
E. Stolz, Gießen/Wetzlar  
(Seminarleiter der DEGUM) 
A. Becker, Marburg 
H. Hamer, Marburg  
(Ausbilder der DEGUM)

15.30 – 17.00	 Kurs 2 
Grundkurs 
Basalganglienerkrankungen 
(max. 40 Teilnehmer) 
B. Leinweber, V. Ries, M. Stamelou

17.30 – 19.00	 Kurs 3 
Aufbaukurs 
Basalganglienerkrankungen 
(max. 40 Teilnehmer) 
M. Unger, W.H. Oertel

15.30 – 17.00	 Kurs 4  
Grundkurs 
EEG und Epilepsie 
S. Knake, P. Reif, S. Bauer 

17.30 – 19.00	 Kurs 5  
Neuroradiologie 
S. Knake, J. Heverhagen, E. Gizewski

Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie auch im Jahr 2010 wieder nach Mar­
burg zur 21. Neurologentagung einladen. 
Im Jahr 2009 haben wir anlässlich unseres Jubiläums 
„20 Jahre Maitagung“ einige Änderungen in Ablauf 
und Form der Tagung vorgenommen. Positiv von Ih­
nen als Teilnehmer bewertet wurden insbesondere 
das breite Themenspektrum und die Durchführung 
von Weiterbildungskursen nicht nur am Freitag son­
dern auch am Samstag. Beides werden wir zukünftig 
in unseren Veranstaltungen realisieren. 

Wir werden Ihnen in der 21. Tagung den „state of 
the art“, aber auch aktuelle, innovative Ansätze in Di­
agnostik und Therapie neurologischer Erkrankungen 
wie Schlaganfall, Epilepsie, neurodegenerative und 
neuroimmunologische Erkrankungen sowie die klini­
sche Differentialdiagnose von z.B. Kopfschmerz auf­
zeigen. In Marburg wurde im vergangenen Jahr der 
bestehende neuroonkologische Schwerpunkt durch 
Neubesetzungen in der Neurochirurgie und der Neu­
rologie erweitert. Daher haben wir unser Themen­
spektrum um neuroonkologische Inhalte ergänzt.

Der Freitag ist traditionell für Weiterbildungskurse 
vorgesehen. Wir werden ab dem Jahr 2010 auf viel­
fachen Wunsch weitere Kurse am Samstag anbieten, 
um insbesondere auch niedergelassenen Kollegen die 
Möglichkeit zu bieten, an unserem Kursprogramm 
teilzunehmen.

Der Festabend am Samstag wird in diesem Jahr wie­
der im Fürstensaal des Marburger Schlosses statt­
finden. 

Wir wünschen Ihnen einen lebhaften, praxisrelevan­
ten Erfahrungsaustausch und würden uns sehr freu­
en, Sie in Marburg begrüßen zu dürfen.

Ihr 

Prof. Dr. Wolfgang H. Oertel

Freitag, 7. Mai 2010

15.30 – 17.00	 Kurs 6 
Intensivneurologie 
F. Rosenow, H. Strik, C. Nimsky

17.30 – 19.00 	 Kurs 7  
Neuroonkologie 
H. Strik, P. Reif

17.30 – 19.00 	 Kurs 8 
Neuroimmunologie 
B. Tackenberg, M. Berghoff

17.00 – 17.30 	 Kaffeepause

Samstag, 8. Mai 2010

09.00 – 10.00 	 Neuroonkologie 
• �Gliomtherapie 

H. Strik, Marburg
	 • �Meningeosen 

H. Pels, Regensburg

10.00 – 11.00	 Schlaganfall – der Runde Tisch 
Ihre Fragen sind unser Programm 
Moderation und Einführung: 
M. Grond, Siegen

	 Diskutanten: 
E. Gizewski, Essen/Gießen 
H. Hamer, Marburg 
I. Sünkeler, Braunfels 
A. Ferbert, Kassel

11.00 – 11.30 	 Kaffeepause

11.30 – 13.00 	 Weiterbildungskurse

11.30 – 13.00	 Kurs 9 
Aufbaukurs  
EEG und Epilepsie 
F. Rosenow, T. Wehner,  
M. Merschhemke

11.30 – 13.00	 Kurs 10 
Schwindel 
S. v. Stuckrad-Barre, W.H. Oertel

Samstag, 8. Mai 2010

11.30 – 13.00	 Kurs 11 
Grundkurs  
Neurographie und  
Elektromyographie (EMG) 
(max. 25 Teilnehmer) 
C. Möller, H. Rindock

11.30 – 13.00	 Kurs 12  
Aufbaukurs  
Neurographie und  
Elektromyographie (EMG) 
(max. 25 Teilnehmer) 
N. Sommer, M. Kornhuber

13.00 – 14.00 	 Mittagspause

14.00 – 15.30 	 Neurodegeneration
	 • �Differentialdiagnose  

Parkinsonsyndrome 
G. Höglinger, Marburg

	 • �Therapie des Morbus  
Parkinson 
K. Eggert, Marburg

	 • �Demenzen 
R. Dodel, Marburg

15.30 – 16.00	 Kaffeepause

16.00 – 17.30	 Epilepsie
	 • �Therapie im Kindes- und  

Jugendalter 
B. Neubauer, Gießen

	 • �Therapie beim Erwachsenen 
– Was gibt’s Neues? 
F. Rosenow, Marburg

	 • �Therapierefraktäre Epilepsie:  
Prächirurgie 
S. Knake, Marburg

 	
17.30	 Quiz / Der interessante Fall 

Moderation: A. Becker, Marburg

19.30	 Festabend  
im Landgrafenschloss Marburg



Bemerkungen

Congrex Deutschland GmbH
– 21. Marburger Neurologentagung – 
Postfach 2020
79555 Weil am Rhein

Online-Registrierung unter: 
www.congrex.de/Maitagung2010
Bitte zurücksenden an:

Fax: (07621) 7 87 14

21. Marburger Neurologentagung    Marburg, 7. – 9. Mai 2010

Anmeldeformular  (ein Formular pro Teilnehmer)

Kongressgebühren
		  Anmeldung und Zahlungseingang	 bis 16.4.2010	 ab 17.4.2010

100	 ❏ Kongressgebühr	 € 105,00	 € 120,00�
110	 ❏ Studenten*	 €     0,00	 €     0,00�
120	 ❏ Anmeldung, nur zu Fortbildungskursen	
*Nachweis erforderlich: Bescheinigung vom Studiendekanat 

Fortbildungskurse � (auch unabhängig von der Kongressgebühr buchbar) 

500	 Kurs 1a	 Doppler-/Duplexsonografie 
		  Anwenderseminar für Anfänger (Grundkurs)	 € 120,00	 € 140,00�
501	 Kurs 1b	 Doppler-/Duplexsonografie 
		  Anwenderseminar für Fortgeschrittene (Aufbaukurs)	 € 120,00	 € 140,00�
502	 Kurs 2	 Grundkurs Basalganglienerkrankungen	 €   50,00	 €   70,00�
503	 Kurs 3	 Aufbaukurs Basalganglienerkrankungen	 €   50,00	 €   70,00�
504	 Kurs 4	 Grundkurs EEG und Epilepsie	 €   50,00	 €   70,00�
505	 Kurs 5	 Neuroradiologie	 €   50,00	 €   70,00�
506	 Kurs 6	 Intensivneurologie	 €   50,00	 €   70,00�
507	 Kurs 7	 Neuroonkologie	 €   50,00	 €   70,00�
508	 Kurs 8	 Neuroimmunologie	 €   50,00	 €   70,00�
509	 Kurs 9	 Aufbaukurs EEG und Epilepsie	 €   50,00	 €   70,00�
510	 Kurs 10	 Schwindel	 €   50,00	 €   70,00�
511	 Kurs 11	 Grundkurs Neurographie und Elektromyographie (EMG)	 €   50,00	 €   70,00�
512	 Kurs 12	 Aufbaukurs Neurographie und Elektromyographie (EMG)	 €   50,00	 €   70,00�

Bitte beachten Sie, dass die o.g. Tarife nur bei gleichzeitiger Zahlung der Gebühren innerhalb der Fristen Gültigkeit haben!

Rahmenprogramm  

Samstag, 9.5.2010
701	 ❏ Festabend Landgrafenschloss Marburg	  à	 €   30,00	 €   30,00�

		  Zu überweisender Endbetrag €�

Die Bezahlung erfolgt mit:

❑	 Überweisung auf Bankkonto Nr. 079009709 (BLZ 683 700 24) Deutsche Bank in Weil am Rhein

❑	 Durch Einzug von meinem Konto Nr.  , BLZ  , Bank 
	 (nur von einem deutschen Konto möglich)

❑	 VISA  ❑  MASTERCARD  ❑  AMERICAN EXPRESS  Nr.:   Verfalldatum: 

				    CVV2 Code    (die letzten drei Ziffern auf dem Unterschriftenfeld)

Datum	 Unterschrift

Bei schriftlicher Abmeldung vor dem 26. März 2010 werden die Gebühren unter Abzug einer Bearbeitungsgebühr von 25% zurückerstattet. Nach dem 26. März 2010 kann 
keine Rückerstattung mehr erfolgen. Der Teilnehmer nimmt zur Kenntnis, dass er dem Veranstalter gegenüber keine Schadensersatzansprüche stellen kann, wenn die Durch-
führung des Kongresses durch unvorhergesehene politische oder wirtschaftliche Ereignisse oder allgemein durch höhere Gewalt erschwert oder verhindert wird sowie wenn 
Programmänderungen wegen Absagens von Referenten usw. erfolgen müssen. Mit seiner Anmeldung erkennt der Teilnehmer diesen Vorbehalt an.

Krankenhaus/Institut/Firma

Abteilung

Ort (Klinik/Institut/Firma)

Name (bitte unterstreichen)/Vorname

❑ Herr    ❑ Frau    ❑ Prof.    ❑ PD    ❑ Dr.

Telefon (Klinik/Praxis)

Fax (Klinik/Praxis)

Telefon (Privat)

E-Mail

PLZ Land

Straße, Nr. (Klinik/Institut/Firma) Postfach
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